
2.1 Archiv konkret – Zur Nachahmung empfohlen 
Tipps und Anregungen  

zur Historischen Bildungsarbeit und Archivpädagogik 
 
Art des Angebots 
 

Szenische Lesung aus Archivali(en) 
 

Zielgruppe 
 

Schülerinnen und Schüler ab 12 Jahren 

Anlass 
 

Themengebundener Archivbesuch 

Gruppengröße 
 

Klassengröße 

Zeitlicher Rahmen 
 

Projektvormittag bis längeres Projekt 

Materialkosten oder 
sonstige Kosten 

Bei Bedarf ggf. kleinere Requisiten, Kostüme 

Technische 
Voraussetzungen 

Keine 

Wiederholbar/Einmalig 
 

Einmalig, übertragbar auf andere Archivalien 

Besondere 
Voraussetzungen 

Thematische Vorbereitung in der Schule; 
Gezielte Auswahl geeigneter Archivalien bzw. eines historischen 
Vorgangs (z.B. Gerichtsprozess, Vernehmungsprotokolle, 
Briefwechsel, Streitfall) 

Detaillierte 
Beschreibung 
(Fortsetzung auf 
Folgeblatt) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Die Schülerinnen und Schüler untersuchen einen historischen 
Vorgang (z.B. Gerichtsprozess, polizeiliche Vernehmungs-
protokolle, Briefwechsel, Streitfall) und rekonstruieren das 
historische Geschehen  

 je nach Vorwissen und Quellenart benötigen sie Unterstützung 
durch den Archivar/die Archivarin  

 die Schülerinnen und Schüler bereiten dann die Erkenntnisse der 
Quellenauswertung für eine szenische Lesung vor: 
o sie verteilen Rollen 
o sie wählen aus den Archivalien zentrale Zitate, d.h. kleinere 

oder auch längere Textpassagen aus 
o sie ordnen die Textauszüge in einem „Drehbuch“ an und 

formulieren evt. einen Sprechertext, der Verbindungen und 
Hintergründe aufzeigt. 

 die Ergebnisse werden dann in der Gruppe oder in der Schule 
vor anderen Mitschülern präsentiert 

Achtung aufpassen 
(wo kann es schwierig 
werden) 

 

Dies ist ein Vorschlag 
von (Kontaktadresse) 

Dr. Wolfhart Beck, Landesarchiv NRW Abteilung Westfalen, 
Bohlweg 2, 48147 Münster, Tel.: 0251/4885-131 E-Mail 
wolfhart.beck@lav.nrw.de 

 


